
Warum wächst die 
führende Rolle der 
Arbeiterklasse ?
Bei Gesprächen in Betrieben 
stellten wir fest, daß nicht alle 
Parteiorganisationen auf die 
Frage, wie sie den Schritt­
machern helfen, eine eindeutig 
positive Antwort geben kön­
nen. Es zeigte sich: Manche 
Genossen verstehen noch nicht, 
daß sich in der Schrittmacher-

Historische Mission der Arb
Karl Marx und Friedrich En­
gels, die Begründer des wissen­
schaftlichen Sozialismus, wie­
sen nach, daß in allen auf 
der Existenz unterschiedlicher 
Klassen beruhenden Gesell­
schaftsformationen stets eine 
bestimmte Klasse objektiv die 
herrschende ist. In der sozia­
listischen DDR wird die Herr­
schaft, oder anders gesagt, die 
Staatsmacht von der Arbeiter­
klasse im festen Bündnis mit 
der Klasse der Genossen­
schaftsbauern und den anderen 
Schichten des Volkes ausgeübt. 
Lenin stellte fest, daß der 
Übergang vom Kapitalismus 
zum Sozialismus und Kommu­
nismus eine ungeheure Fülle

bewegung deutlich die wach­
sende Rolle der Arbeiterklasse 
in der DDR ausdrückt. Auch 
aus diesem Grunde ist die 
Frage, weshalb Rolle und Ver­
antwortung der Arbeiterklasse 
in der sozialistischen Gesell­
schaft ständig zunehmen, sehr 
aktuell.

und Mannigfaltigkeit der poli­
tischen Formen hervorbringt. 
Er betonte aber besonders: Das 
Wesentliche ist die Herrschaft 
der Arbeiterklasse.1)
Es ist die geschichtliche Auf­
gabe der Arbeiterklasse, den 
grundlegenden antagonisti­
schen Widerspruch zwischen 
dem gesellschaftlichen Charak­
ter der Produktion und der 
privatkapitalistischen Aneig­
nung der Ergebnisse der Arbeit 
zu lösen. Sie überwindet diesen 
Widerspruch, indem sie -»- ge­
führt von der marxistisch- 
leninistischen Partei — die 
politische Macht ergreift, das

i) Lenin, W. I.: „Staat und Revo­
lution“ AW Bd. 2, S. 346

kapitalistische Eigentum an 
den Produktionsmitteln besei­
tigt und die Produktionsmittel 
in sozialistisches Eigentum 
überführt. Die Arbeiterklasse 
ist dazu berufen, eine neue, die 
sozialistische Gesellschaftsord­
nung zu schaffen und die klas­
senlose Gesellschaft zu ver­
wirklichen. Sie erfüllt ihre 
historische Mission, indem sie 
mit ihrer eigenen Befreiung 
zugleich die ganze Gesellschaft 
für immer von Ausbeutung 
und Unterdrückung befreit und 
die gesellschaftlichen Verhält­
nisse erstmalig wirklich 
menschlich gestaltet.
Dieser ihrer historischen Mis­
sion kann die Arbeiterklasse 
deshalb gerecht werden, weil 
sie
— am stärksten und tiefsten mit 

der maschinellen Großpro­
duktion, den modernsten 
Produktionsmitteln verbun­
den ist und somit in weitest­
gehendem Grade die Ent­
wicklung der Produktiv­
kräfte unmittelbar beeinflußt 
und vorantreibt;

— auf Grund ihrer Stellung zum 
Eigentum nicht an die Fes­
seln privater Eigentums­
interessen gebunden ist und 
somit objektiv danach strebt, 
den antagonistischen Wider­
spruch zwischen den Produk­
tivkräften und den kapitali­
stischen Produktionsverhält­
nissen aufzuheben;

— das am höchsten entwickelte 
Klassenbewußtsein besitzt, 
über reiche politische Erfah­
rungen verfüg», und durch
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